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Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 27. November, 18:30 Uhr, im Großen Sitzungssaal des  
Rathauses Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den 
ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu 
Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fragen. Nach der 
Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde auf 30 
Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde 
zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden 
des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der 
Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung

Öffentlich
Einwohnerfragestunde

1. Ausschreibungsverfahren zur Entwicklung des Sporgassenareals
- Vergabeentscheidung  
 
2. Interfraktioneller Antrag der Fraktionen Bündnis90/DIE GRÜ-
NEN  und FWV zur Förderung von Blühstreifen in der Feldflur 
durch die Stadt Bretten  

3. Gehölzpflegeplan Gewässer in Bretten und den Stadtteilen
- Kenntnisnahme 
 
4. Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr Bretten
- Löschgruppenfahrzeug (LF 10) für die Abteilung Neibsheim  
 
5. Zentrale Werkstätten der Stadt Bretten 
– Verabschiedung eines Entgeltverzeichnisses  
 
6. Öffentliche Toilettenanlage Altes Rathaus
- Billigung der Entwurfsplanung und Fassung des Baubeschlusses  
 
7. Pausenhof Schillerschule, Umbau/Verbesserung
- Vergabe der Bauleistungen  
 
Offenlegung

8. Schulbericht 2017 / 2018  
 
9. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
gefassten Beschlüssen  

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
und Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher, die Medien und 
die interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff
Oberbürgermeister

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Erinnern an die Opfer von Krieg 
und Gewalt: Mehr als 80 Bürger 
fanden sich am Volkstrauertag 
zu einer Gedenkstunde auf dem 
Hauptfriedhof ein. Mit dabei auch 
Jean-Francoise Sitri, der eigens für 
die Feier aus der Partnergemeinde 
Longjumeau angereist war. 

„Wir sind verbunden in der Betrof-
fenheit angesichts des unermess-
lichen Leids. Wir erinnern heute 
daran, welch unvorstellbare Zahl von 
Männern, Frauen und Kindern ihr 
Leben lassen mussten“, so Oberbür-
germeister Martin Wolff.
Die Stadtkapelle Bretten unter ihrem 

Dirigenten Andreas Frank stimmte 
mit dem „Trauermarsch“ auf den 
Volkstrauertag ein. Um „heiligen 
Frieden“ bat zudem Clemens Rat-
zel mit dem Gesangverein Bretten. 
Denn es ging nicht nur um Vergange-
nes, vielmehr richteten die Gestalter 
der Gedenkstunde den Blick zum 

Großteil auf die globale Lage. „An-
gesichts der aktuellen Flüchtlingssi-
tuation in Europa scheint vieles von 
dem, was in den letzten Jahrzehnten 
geschaffen wurde, infrage gestellt“, 
sagte Elke Bender, Schulleiterin des 
Melanchthon-Gymnasiums Bretten 
(MGB). Eindringlich warnte sie vor 
Antisemitismus, Parolen und Hetz-
kampagnen. Hier sei jeder Einzelne 
gefragt. 
Ähnlich formulierte es Wolff. „Nach 
einer Zeit des Aufbruchs, der Hoff-
nungen für Frieden und Freiheit 
müssen wir nun erleben, wie unsere 
Werte infrage gestellt werden.“ Er 
forderte deshalb dazu auf, „wachsam 
zu sein für das, was um uns herum 
in unserer Welt passiert“. Zwei Schü-
lerinnen der Klasse 9c bekräftigten:  
„Nie mehr Krieg, nie mehr, niemals 
mehr“, zitiert Sophia Weiler aus Jo-
sef Albert Stöckls „Heldenfriedhof“. 
Eva Wrubel las aus der „Anrufung 
des Friedens“ von Papst Franziskus. 
„Herr hilf uns, schenke du uns den 
Frieden. Gib uns den Mut zu sagen 
‚Nie wieder Krieg‘“. 
Gemeinsam mit VdK-Vorstand 
Ronald Schmidt legten die Schüle-
rinnen zwei Kränze vor den Kriegs-
denkmalen auf dem Friedhof nieder. 
Mahnende Worte gab OB Martin 
Wolff  den Anwesenden zum Ab-
schluss noch mit auf den Weg. „Die 
Vergangenheit können wir nicht 
ändern. Aber wir können das Uns-
rige tun, damit die Zukunft anders 
verläuft.“ cat

Wachsam sein, was in der Welt passiert
Gedenkten am Volkstrauertag auf dem Brettener Hauptfriedhof

Die Suche nach Kriegstoten ist 
noch immer eine wichtige Aufgabe 
des Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. So werden aktuell 
in Wolgograd ca. 800 deutsche 
Kriegstote ausgebettet. Sobald die 

Ausgrabungen und Dokumentati-
onen der vorgefundenen Gebeine 
endgültig abgeschlossen sind, wer-
den die sterblichen Überreste vor-
aussichtlich Ende dieses Jahres auf 
die Kriegsgräberstätte Rossoschka 

nahe Wolgograd überführt – und 
dort würdig bestattet. 
Auch wenn der Volksbund im Auf-
trag der Bundesregierung arbeitet, 
finanziert er seine Arbeit zu rund  
75 Prozent aus Spenden und Mit-

gliedsbeiträgen. Von daher freute 
sich Bezirksgeschäftsführer Volker 
Schütze sehr über die prominente 
Unterstützung bei der Sammlung auf 
dem Marktplatz in Bretten. 
So erbaten u.a. Alt Oberbürgermeis-
ter Paul Metzger und Ortsvorsteher 
Rolf Wittmann Spenden bei den 
Passanten. Unterstützt wurde der 
Volksbund durch den Bruchsaler 
Standortfeldwebel Lothar Falk.
OB Wolff berichtete dem Bezirks-
vorsitzenden Fischer, dass der mor-
gige Volkstrauertag Bestandteil der 
Brettener Friedenstage sei. Fischer 
erklärte: „Uns vom Volksbund ist 
die Friedens- und Versöhnungsarbeit 
neben der Kriegsgräberpflege ein 
wichtiges Anliegen. Deshalb bieten 
wie wir die weltweiten Workcamps 
an. Die Erweiterung unserer Jugend-
begegnungsstätte in Niederbron les 
Bains ist von daher eine folgerichtige 
Entscheidung. Die Arbeit an den 
Gräbern und alles andere, was wir 
tun, steht im Dienste des Friedens 
und der Versöhnung“, so der Be-
zirksvorsitzende des Volksbunds 
Nordbaden, Axel E. Fischer, MdB. 
Das Motto des Volksbundes laute 
folgerichtig deshalb auch: „Arbeit für 
den Frieden, Versöhnung über den 
Gräbern“, so Fischer abschließend.

 Unterwegs bei der Prominentensammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge am vergangenen Samstag: (v. l.)Oberbürgermeister 

Martin Wolff, der Bruchsaler Standortfeldwebel Lothar Falk, der frühere Brettener Oberbürgermeister Paul Metzger, Volker Schütze, Geschäfts-

führer der Kriegsgräberfürsorge Nordbaden, MDB Axel E. Fischer und der Neibsheimer Ortsvorsteher Rolf Wittmann. 

Kranzniederlegung auf dem Hauptfriedhof in Bretten am Volkstrauertag. 

Im französischen Gurs war zur Zeit 
des Nationalsozialismus das größte 
Internierungslager und fast alle jü-
dischen Bürger aus Baden, der Pfalz 
und dem Saarland wurden dorthin 
deportiert. Am 28. und 29. Oktober 
dieses Jahres reisten Bürgermeister 
Michael Nöltner, Stadträtin Heide-
marie Leins, Jennifer Pöschl und 
Jana Freis nach Gurs. Neben der 
Brettener Delegation kamen auch 
Vertreter aus anderen Städten, die 
der Arbeitsgemeinschaft angehören. 
Pforzheim hatte in diesem Jahr die 
Leitung. Die zentrale Gedenkveran-
staltung fand am Sonntagnachmittag 
auf dem Friedhof statt. Bei dieser 
waren mehrere Redner anwesend, u. 
a. die Generalkonsulin Verena Grä-
fin von Roedern, der Pforzheim OB 
Peter Boch und der Vorsitzende des 
Oberrates der Israelischen Religions-

gemeinschaft Nordbaden IRG Rami 
Suliman. Besonders deutlich wurde 
die Wichtigkeit des Friedhofes für 
alle Beteiligten durch ihre Worte: "Er 
soll ein Erinnerungsort, aber auch 
ein Mahnmal für die Nachgeborenen 
sein, da es uns unmöglich erscheint 
das Leben im Holocaust nachzu-
empfinden, selbst bei wiederholtem 
Lernen der Fakten und Geschich-
ten."  Der anwesende Zeitzeuge Kurt 
S. Maier ließ seine Rede verlesen: 
„Wir waren in der Hölle, umringt 
vom Paradies“„Als ich ein kleiner 
Junge war, liebte ich Züge.“ Der Satz 
bewegte, wussten wir doch alle, was 
nach diesem Satz kommen würde: 
Der Zeitpunkt seiner Deportation. 
Er sprach davon, wie er bei der 
Zugfahrt Menschen gesehen hatte, 
die ernteten. „Und in Deutschland 
wurde ebenfalls geerntet. Aber die 

Ernte waren Menschen.“ Er erin-
nerte sich an die Geräusche in Gurs: 
An den Regen, die Ratten. Aber 
auch an Gerüche: der Schlamm, die 
Latrinen. Und alles war grau. Die 
Wände, der Himmel, die Menschen. 
Nur die Angst füllte den hungrigen 
Magen, nichts wärmte einen, außer 
der Mantel, den man trug. 
Wir alle schwiegen, gelähmt von sei-
nen Worten und trotzdem wollen wir 
seinen Appell zu Herzen nehmen: 
„Aber wir können dem, was geschah, 
einen Sinn geben, wenn wir uns 
darin einig sind, dass so etwas nie 
wieder geschehen darf!“. 
Diese Reise sei eine prägende Er-
innerung für sie, so Jana Freis und 
Jennifer Pöschl. Die Reise sei nicht 
nur eine Erinnerung an die Vergan-
genheit, sondern auch ein Weckruf 
an die Gegenwart und Zukunft. (v.l.)Jugendgemeinderätin Jana Freis, Jennifer Pöschl, Heidemarie Leins und Bürgermeister Michael Nöltner besuchten auf dem Friedhof in Gurs 

Gräber von Brettenern jüdischen Glaubens, die im Internierungslager in Gurs starben. Am Grab hinterliesen sie nach einem jüdischen Brauch  

kleine Steine aus Bretten. 

Brettener Delegation im französischen Gurs - ein Erfahrungsbericht von Jana Freis und Jennifer Pöschl

Foto: pa
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Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 21.10.2018 - 28.10.2018

Sterbefälle:
13.11. Karl-Heinz Jorga, Im Brückle 5, 62 Jahre
13.11. Edeltraud Fleischmann geb. Schwarz, Turbahnstr. 29, 90 Jahre 
13.11. Günter Georg Wipf, Pforzheimer Str. 55, 87 Jahre 

Sprechtage

Die AMSEL-Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal (Fachverbandes für 
Multiple Sklerose) trifft sich am Donnerstag, 29.11.2018 im Nebenzim-
mer im Restaurant Jahnhalle, Jahnstr. 34, 75045 Walzbachtal-Jöhlingen 
zu unserem Stammtischtreffen. Kostenlose Parkplätze, behindertenge-
rechter Zugang und behindertengerechte Toilette sind dort vorhanden.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, 26.11.2018 von 13:30 bis 14:30 Uhr im 
Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung für Arbeiter und 
Angestellte
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hält am Diens-
tag, 27.11.2018 im Rathaus, Zimmer 112, von 8:30 bis 12:00 Uhr und 
von 13:30 bis 15:00 Uhr, wieder einen kostenlosen Sprechtag ab. An-
meldungen können direkt bei der Deutschen Rentenversicherung durch 
Angabe der Rentenversicherungsnummer und Ihrer Telefonnummer 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de (Beratung vor Ort Termine 
online vereinbaren) oder auch unter der Tel. 0721/825-11543, vereinbart 
werden.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 29.11.2018 findet von 15:00 bis 18:00 Uhr eine Sprech-
stunde für Existenzgründer im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 420 
(2. OG) in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann beantwortet Fragen zum 
Thema Existenzgründung und Existenzfestigung.
Terminvereinbarung erforderlich unter 07252/921-237 oder stephanie.
daschek@bretten.de

Sozialberatungen
DROBS - Die Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Außenstelle Bretten, Melanchthonstr. 45, Tel. 07252/957009 
hat folgende Öffnungszeiten: Montags 09:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 
17:00 Uhr. Offene Sprechstunde ist montags von 11:00 bis 13:00 Uhr.

Veranstaltungskalender
22.11. 19.30 Uhr „Dein Theater“ das Wortkino aus Stuttgart präsentiert 
„Heimat, deine Sterne“ vom Schicksal ein Schwabe zu sein, Melanch-
thonhaus, Marktplatz 1
23.11. 19.30 Uhr Konzertreihe Klangspuren – Kunstlied, Bürgersaal, 
Altes Rathaus, Marktplatz 1
24.11. 18:00 Uhr Jahresfeier Musikverein Bauerbach, Mehrzweckhalle 
Bauerbach, Industriestraße 24
25.11. - 12.01. Kerstin Müllerperth: Märchenhafte Glaskunst, Kunstver-
ein Bretten, Beyle Hof, Sporgasse 8
26.11. 19:30 - 21:30 Uhr Multivision: Irland - Bis ans Ende der Welt, 
Kinostar Filmwelt, Am Gottesackertor 1
26.11. 17:30 Uhr Lichterzug, Marktplatz
27.11. 20:00 Uhr „Du schwarz ich weiß“ – Duo Jazz Club Bretten, 
Lamm, Pforzheimer Str. 15
30.11. - 16.12. 12:00 - 21:00 Uhr Weihnachtsmarkt , Marktplatz

Friedenstage 2018 
Lichterzug
Montag, 26. November 2018, 
Marktplatz Bretten, 17.30 Uhr
Vom Marktplatz aus werden wie in den 
letzten Jahren interessante Stationen 
angelaufen, an denen Brettener Schulklas-
sen und Jugendliche mit Musik, Text und 
Aktionen ihre Gedanken zum Thema 
„Bretten – aktiv für Frieden“ vorbringen, 
bis der Lichterzug am Marktplatz wieder 
endet und dort seinen Abschluss findet. 
Friedenskerzen für den eindrucksvollen Friedensmarsch können zuvor 
am Marktplatz für 0,50 Euro erworben werden. 

Info zum Glasfaserausbau

Die BBV setzt ihre Arbeiten zum Glasfaserausbau in der Kernstadt ab 
KW 47 (19.11.-25.11.2018) wie folgt fort:

Bereich BRT 15 bei „Am Schänzle“ und Gölshäuser Lücke“ zwischen 
„Kopernikusweg“ und „Fichteweg“
Bereich BRT 37 bei „Max-von-Laue-Straße“ und „Gustav-Hertz-Straße“ 
ab „Wilhelm-Roentgen-Straße“
Bereich BRT 38 bei „Max-von-Laue-Straße“ und „Werner-Heisenberg-
Straße“ bei „Am Kreuzweg“
Bereich BRT 39 bei „Albert-Einstein-Straße“
Bereich BRT 41 bei „Otto-Hahn-Straße“ zwischen „In den Holderä-
ckern“ und „Max-Born-Straße“

Die vorgenannten Angaben beziehen sich auf die Hauptleitungen in den 
Gehwegen. Die Hausanschlüsse werden im Nachgang hergestellt. 

Nähere Infos erhalten Sie unter www.bbv-deutschland.de/rhein-neckar/
aktuelles-zum-ausbau/

Vollsperrung Eppinger Straße in Gölshausen

Aufgrund von Hausanschlüssen an Versorgungsleitungen wird die 
Eppinger Str. auf Höhe Hausnummer 1 im Zeitraum Montag, 26.11.2018 
bis Freitag, 30.11.2018 für den Fahrverkehr gesperrt.

Die innerörtliche Umleitung erfolgt im Zeitraum der Baumaßnahme 
über die Herderstraße – Lortzingstraße – Brahmsstraße.

Auf Grund des vom 30. Novem-
ber – 16. Dezember 
stattfindenden Weih-
nachtsmarktes und der 
vom 30. November bis 
06. Januar aufgebauten 
Eislaufbahn findet der 
Wochenmarkt vom 
28. November bis 02. 
Januar mittwochs auf 
dem Sporgassen-Park-
platz und samstags in

 der Sporgasse von 8:00 bis 13:00 
Uhr statt.  Der Wochen-
markt wird wegen des 
2. Weihnachtsfeiertages 
(Mittwoch, 26.12.2018) 
auf Montag, 24. Dezem-
ber vorverlegt! 
Bitte beachten Sie auch 
die örtliche Umleitung 
bzw. die Ersatzbushal-
testellen für den Bus-
verkehr am Samstag!

Wochenmarktverlegung Weihnachtsmarkt

Die diesjährige Martinsfeier der 
Stadt Bretten begann mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der 
Katholischen Kirche St. Laurentius. 
Anschließend zogen hunderte von 
Kindern, angeführt von St. Martin 
auf seinem Pferd, mit ihren Laternen 
über den Promenadenweg durch die 
Fußgängerzone bis zum Marktplatz. 
Zahlreiche Mitglieder des Pfad-
finderstamms Askola Bretten e.V. 
trugen Fackeln und begleiteten den 
großen Laternenzug. Wunderbar 
musikalisch bereichert wurde dieser 
von Blasmusikern des Musikver-
eins Stadtkapelle Bretten, die sich 

Martinsfeier der Stadt Bretten

an mehreren Stellen positioniert 
hatten. Schließlich angekommen 
auf dem Marktplatz lud der städti-
schen Kindergarten Drachenburg 
zum gemeinsamen Singen von 
Martinsliedern ein und führte das 
St. Martinsspiel auf. Sankt Martin 
teilte seinen Mantel mit dem armen 
Bettler. Nach dem von Pfarrer Mai-
ba gesprochenen Segen wurden die 
Hefebrezeln an die Kinder verteilt. 
Anschließend lud der Elternbeirat 
des Kindergartens Drachenburg 
mit Glühwein, Kinderpunsch und 
heißen Würsten zum Verweilen auf 
dem Marktplatz ein.

Oberbürgermeister Martin Wolff zusammen mit Pfarrer Harald Maiba bei der diesjährigen Martinsfeier.

Brettener Weihnachtsmarkt (30.11. – 16.12.2018)

Im Zuge des Brettener Weihnachtsmarktes sowie der Verlegung des 
Wochenmarktes in Sporgasse werden folgende Sperrungen um Umlei-
tungen eingerichtet.

Linienverkehr
Im Zeitraum der Verlegung des Wochenmarktes und der damit verbun-
denen Sperrung der Sporgasse ist es erforderlich den Linienverkehr des 
ÖPNV im Zeitraum jeweils am Samstag, 01.12. / 08.12. / 15.12. / 22.12 
/ 29.12.2018 / 05.01.2019 von 0 Uhr bis ca. 16 h zu verlegen.

Fahrtrichtung Bahnhof: 
Weißhofer Straße (Haltestelle MGB) – Weißhofer Straße / Pforzheimer 
Straße (Ersatzbushaltestelle Weißhofer Straße Höhe Weißhofer Gale-
rie) – Pforzheimer Straße – Wilhelmstraße (Ersatzbushaltestelle in der 
Busbucht bei Alter Post) – Bahnhofstraße.

Aus Fahrtrichtung Bahnhof: 
Bahnhofstraße – Melanchthonstraße – Engelsberg  - Apothekergasse – 
(Ersatzbushaltestelle Höhe Altenheim) – Postweg (Ersatzbushaltestelle 
Höhe Jahnhalle).

Beim Lichterfest am Samstag, 08.12.2018 wird die Weißhofer Straße ab
der Einmündung der Sporgasse ab 16.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr für den 
Verkehr voll gesperrt. Nur in diesem Zeitraum wird daher der Linien-
verkehr in Fahrtrichtung Bahnhof über die Sporgasse geführt.

Umleitungen
Die innerörtliche Umleitung erfolgt zum Zeitraum der Sperrung der 
Sporgasse über die Weißhofer Straße bzw. Georg-Wörner-Straße.

Die Zu- und Abfahrt zum Sporgassenparkplatz findet an allen Wochen-
markttagen daher ausschließlich aus Richtung Weißhofer Straße statt.

Aus Richtung Westen kommend wird der innerörtliche Verkehr bzw. 
die Zufahrt zum Sporgassenparkplatz über die Apothekergasse – Post-
weg – Heilbronner Straße bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.

Seit dem 5. November hat der erste 
Brettener Pop-Up-Store seine Türen 
in der Weißhofer Galerie geöffnet. 
Der erste Brettener „Laden-auf-
Zeit“ ist bis Ende Dezember dort 
zu finden, wo bis vor kurzem das 
EP-Media-Center Elektrowaren aller 
Art anbot. 
„Pop-up“ bedeutet so viel wie „aus 
dem Boden sprießen“ oder „plötz-
lich auftauchen“. Pop-Up-Stores 
sind also Läden, die plötzlich da 
sind und nach einem gewissen Zeit-
raum – das können wenige Monate, 
ein paar Wochen oder auch nur ein 
paar Tage sein- genauso plötzlich 
wieder verschwinden. Man findet sie 
entweder in leerstehenden Geschäfts-
räumen- meist in Szenevierteln von 
Großstädten-, in alten Lagerhallen 
oder auf Gastronomieflächen, auf 
denen man sie zunächst einmal nicht 
vermutet. Das Format Pop-Up eignet 
sich, um beispielsweise die Markt-
tauglichkeit von neuen Produkten 
zu testen, ein Handelskonzept auf 
Umsetzungstauglichkeit zu prüfen 
sowie um eine besondere Atmosphä-
re oder Exklusivität zu schaffen. So 
nutzen inzwischen auch bekannte La-
bels im hochpreisigen Segment oder 
ursprüngliche nur Digital-Player das 
Mittel Pop-Up zur Imagewerbung.
 
„Über die Spontanität und das Enga-
gement von Katja Seebach, die ver-
gangene Woche das „Spielzeuglädle“ 

als Pop-Up-Store in der Weißhofer 
Galerie eröffnete, freue ich mich 
sehr“, so Nathalie Dörl-Heby, die 
in Bretten für das Stadtmarketing 
zuständig ist. Bereits in der Pla-
nungsphase hat sie viele Brettenerin-
nen und Brettener über das soziale 
Netzwerk Facebook an ihren Ideen 
und Gedanken teilhaben lassen. So 
entspross beispielsweise auch der 
Name des ersten Brettener Pop-
Up-Stores „Spielzeuglädle“ einer 
Abstimmung im sozialen Netzwerk. 

Unter dem Motto „Geschenke, 
die große Augen machen“ bietet 
Frau Seebach noch bis zum Jahres-
ende ausgewähltes, hochwertiges 
Spielzeug aus England, Schweden, 
Dänemark, USA und Kanada für 
kleine und große Kinder an. Immer 
donnerstags von 18:00 bis 21:00 Uhr 
sind zudem alle Spielbegeisterten 
und die, die es werden wollen, 
dazu eingeladen an einem Spie-
leabend direkt im Pop-Up-Store 
teilzunehmen. An den Abenden 
dürfen sowohl vorhandene Spiele 
ausprobiert und kennengelernt, als 
auch eigene zum gemeinsamen Spie-
len mitgebracht werden. So wird das 
„Spielzeuglädle“ in der kommenden 
Weihnachtszeit sicherlich noch viele 
Kinderaugen zum Strahlen bringen 
– bis es dann so plötzlich wieder 
verschwindet, wie es aufgetaucht ist. 

Erster Pop-Up-Store in Bretten eröffnet

Dass unsere Tagespflegepersonen 
sich nicht nur in der Theorie fort-
bilden, sondern auch im praktischen 
Bereich Mut beweisen, zeigten sie 
in der Fortbildung:  „Brandschutz 
aktiv üben“. Hier probten sie aktiv 
den Ernstfall mit einem Verantwort-
lichen der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal. Zum Thema Rauchmelder 
und Brandschutz bekamen die Ta-
geseltern viele Anregungen für den 
Alltag mit den Tageskindern. Prakti-
sche Übungen mit Löschdecke und 
Feuerlöschen durften nicht fehlen. 
Der Tageselternverein bedankt sich 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal für den interessanten Vor-

mittag, denn jetzt fühlen sich alle 
für den hoffentlich nie eintretenden 
Ernstfall sicherer.
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespf lege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau 
Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-
1  Email: i.peschel@tev-bruchsal.de

Sprechstunden finden in Bretten, 
Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel 
statt. Terminvereinbarung bitte 
unter 07252/9819871. Weitere Ge-
sprächstermine können nach Ver-
einbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden.

Hilfe es brennt! Tageseltern im Einsatz

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen

Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben

Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und

Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung

unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-

rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche

Stellenausschreibungen:

● Leitung des Sachgebietes Allgemeine Verwaltung
innerhalb des Amtes Stadtentwicklung und Baurecht

● Leitung des Sachgebietes Ordnung, Sicherheit, Soziales
innerhalb des Ordnungsamtes

● Bachelor of Arts - Public Management bzw. Dipl.
Verwaltungswirt (FH) (m/w/d) im Sachgebiet
Organisation innerhalb des Hauptamtes

● Landschaftsplaner bzw. Stadtplaner mit Tätigkeits-
schwerpunkt im Bereich der Landschaftsplanung
(m/w/d) innerhalb des Amtes Stadtentwicklung und
Baurecht

● Stadtplaner bzw. Raumplaner (m/w/d) innerhalb des
Amtes Stadtentwicklung und Baurecht

● Erzieher (m/w/d) an der Pestalozzischule

● Sachbearbeiter (m/w/d) im Sachgebiet Stadtkasse
innerhalb des Kämmereiamtes

● Fachangestellter für Medien- und Informationsdienste
(m/w/d) im neu zu bildenden Sachgebiet
Dokumentenmanagement, Stadtarchiv innerhalb des
Hauptamtes

● Mehrere Gemeindevollzugsbedienstete (m/w/d) im
Ordnungsamt

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.

07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für Sie

geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen Sie unsere

Homepage zu einem späteren  Zeitpunkt erneut.

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte



Stadtteil-Nachrichten

Dürrenbüchig

RinklingenBüchig

Neibsheim

Diedelsheim
Unikaten.  Auch dabei, wie schon 
seit vielen Jahren, Schmuck aus Gold 
und Silber von Milton Karamanos 
und ein großer Stand mit Laubsäge-
arbeiten von Klaus Bechtold. Er war 
einer der Gründungsmitglieder im 
Jahr 2001, ebenso Familie Bechstein 
aus Ruit mit ihren beliebten kunst-
voll geschmückten Adventkränzen, 
Gestecken und Türkränzen. Rita 
Haag aus Flehingen bereichert den 
Markt um die Adventszeit ebenfalls 
mit frisch dekorierten Kränzen.  Für 
eine bessere Zukunft der Menschen 
in Kisumu (Kenya) wirbt und ver-
kauft WARIDI Kenya e.V. aus Ober-
derdingen in Kenya hergestellte Arti-
kel. Schwerpunkte des Vereins sind 
Bildung, Gleichstellung, Selbsthilfe 
und Notfallhilfe im Westen Kenyas. 
Der Markt öffnet für seine Besu-
cher gegen 13.00 Uhr und schließt 
gegen 17.30 Uhr Ein unterhaltsames 
Programm bieten den Gästen die 
Jungmusiker des Musikvereins in 
einer Kooperation mit den Schülern 
der Martin- Judt- Grundschule bei 
Kaffee und Kuchen, heißen Würsten 
und natürlich Glühwein. Der Markt 
findet wieder in der Mehrzweckhalle 
bei den Sportanlagen in Bretten-
Büchig statt und ist mit der Buslinie 
141 Bretten-Büchig-Neibsheim-Gon-
delsheim gut zu erreichen. Die IG 
Büchiger Adventmarkt lädt herzlich 
ein und freut sich auf Ihr Kommen.

Büchiger Adventmarkt
Am Samstag, den 24.November, duf-
tet es in der Bürgerwaldhalle wieder 
„weihnachtlich“. 
Mit 13 Ausstellern werden wieder 
handgefertigte Meisterstücke und 
Basteleien gezeigt und verkauft. In 
diesem Jahr sind drei neue Aussteller 
dabei:
-Familie Mannherz aus Eppingen 
mit verschiedenen Holzarbeiten und 
Walnusskernöl
-Heike Vogt zeigt ihre Elfen aus 
Märchenwolle
-Ehepaar Gretter aus Heidelsheim 
ist mit modernem Glasschmuck, 3D 
Karten und Gravuren auf Glas (auch 
vor Ort) vertreten. Die Gravuren mit 
kunstvollen Motiven fertigt Herr 
Gretter mit feinem Diamantstift. 
Wieder mit dabei sind der Büchiger 
Kindergarten St. Bartholomäus mit 
Basteleien aus Holz und Weide 
sowie die Martin-Judt-Grundschule 
mit ihrer schon bekannten Tombola. 
Beteiligt sind auch Marion Casagran-
da-Mößner mit Aquarellen und hand-
geschriebenen Karten, Margarete 
Hirsch aus Ispringen mit ihren liebe-
voll selbstgenähten Puppenkleidern 
und Jasmin Bechtold mit Lebecht-

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dürrenbüchig 
ist vom 19.11. – 30.11.2018 auf-
grund Urlaubs geschlossen. Ab dem 
05.12.2018 ist die Verwaltung wieder 
zu den üblichen Sprechzeiten (Mi. 
17.00 – 19.00 Uhr) erreichbar. Die 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
findet am 21.11.2018 wie gewohnt 
mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr 
statt. Am 28.11.2018 entfällt die 
Sprechstunde des Ortsvorstehers 
wegen Terminüberschneidungen 
ebenfalls. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice bzw. die Fachämter der 
Stadt Bretten.

Fundsachen
An der Hauptstraße wurde ein wei-
ßer iPhone-Ladekabel gefunden. An 
der Bushaltestelle vor der Ortsver-
waltung hat jemand eine Tüte mit 
Puppen und bunter Wolle liegen 
gelassen. Die Besitzer können die Sa-
chen in der Ortsverwaltung abholen.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des 
Ortschaf tsrates am Mittwoch, 
21.11.2018 um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürger/innen
TOP 2:  Ergebnishaushalt 2019 - 
Budgetverteilung
TOP 3: Umgestaltung Grünfläche 
„Kleine Gasse“
TOP 4: Vorbereitung Seniorenweih-
nachtsfeier
TOP 5: Bekanntgaben/Verschie-
denes
TOP 6: Bürger/innen haben das 
Wort
Mit freundlichen Grüßen
Rolf Wittmann
Ortsvorsteher

Holzversteigerung
Am 13. Dezember um 18:00 Uhr 
findet erneut eine Holzversteige-
rung im Bürgersaal des Rathauses 
Büchig statt. Die Abgabe erfolgt 
gegen Barzahlung. Es erfolgt keine 
Abgabe an gewerbliche Unterneh-
mer.  Listen und Lagepläne können 
ab Donnerstag, den 29. November 
2018, bei der Ortsverwaltung Büchig 
abgeholt werden.

Anträge zur Sportlerehrung 2018 in Bretten

Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine und Schulen die Anträge zur Sportlerehrung 2018 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen.
Nach den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlermedaille“ 
kann die Ehrung für folgende Leistungen erfolgen:

1. An aktive Sportler und Mannschaften für
• den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbandsmeis-
terschaften
• den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
• den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und 
Bundesbesten-wettkämpfen)
• die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World Games, 
Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer Nationalmann-
schaft der Bundesrepublik Deutschland
• und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder Lan-
desrekorden

2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen 
aktiver Sportler, insbesondere
• Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere Klasse 
aufsteigen
• Platz bei Bezirksmeisterschaften
• Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
• Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert für 
Olympia“
• die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behinder-
tensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30mal usw.)

Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Errin-
gung der Meisterschaften gestartet sind. Über die Verleihung 
der Medaille entscheidet der Gemeinderat der Stadt Bretten. Er kann 
abweichend von diesen Richtlinien auch anderen Sportler/innen die 
Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen zur Ehrung vorgeschla-
genen Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin und/oder eine Mann-
schaft des Jahres 2018.
Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektro-
nisch oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Be-
gründung -genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer 
bis zum 16.12.2018 einzureichen. Ein entsprechendes Antragsfor-
mular finden Sie unter www.bretten.de, auf der Startseite, „Sport-
lerehrung 2018“ oder es kann Ihnen auf Wunsch per Mail zugeschickt 
werden.
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt Bildung und Kultur, 
Tel: 921-444, Sport@Bretten.de

Diedelsheimer Weihnachtsmarkt
Das Thema der begleitenden Ausstel-
lung des diesjährigen Diedelsheimer 
Weihnachtsmarktes heißt Handspiel-
puppen. Selbst schwierige Begeben-
heiten in der Arbeit mit Kindern 
und zum Teil auch mit Erwachsenen 
lassen sich im Rollenspiel mit Hand-
spielpuppen klären. Sie sind päda-
gogisch wertvoll. Längst werden auf 
den Puppenbühnen nicht nur Stücke 
mit den Klassikern Kasper, seinem 
Freund Seppel, dem Wachtmeister, 
Teufel, Krokodil, Großmutter, Hexe 
und der Prinzessin gezeigt, sondern 
die Thematik der modernen Welt ist 
angekommen. Einige Angebote sind 
schon da, aber sie füllen längst nicht 
den großen Raum. Darum bitten wir 
herzlich um weitere Angebote. Auch 
ein Kasperletheater wäre hilfreich. 
Rufen Sie an bei Leins, Tel. 42160, 
oder Wolf, Tel. 3139.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim 
bleibt am Donnerstag, den 22.11.2018 
wegen Fortbildung geschlossen. In 
dringenden Fragen und Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice, Tel 921-180 oder die 
Fachämter im Rathaus Bretten. 

Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Konzertreihe Klangspuren - „Zwiegespräche“
Lied-Duette aus drei Jahrhunderten
Fr. 23.11., 19.30 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus, Marktplatz 1

In der Oper wie im Lied gibt das Duett besondere Gelegenheit,

Geschichten zu erzählen - Geschichten der Zweisamkeit mit all ihren

Facetten von Liebe, Lockung, Werbung, Eifersucht und Erfüllung.

Sopranistin Raphaela Stürmer, Tenor Holger Schumacher und Pianist

Matthias Alteheld bieten an diesem Klangspuren-Abend ihrem Publi-

kum einen bunten Strauß von Lied-Duetten verschiedener Epochen,

romantisch, sprühend, leidenschaftlich und mit einem gehörigen

Schuss Humor. Ausflüge in Oper und Operette runden das vielseitige

Programm ab. Eintrittskarten sind für 14 € und für Schüler und

Studenten für 9 € in der Tourist-Info erhältlich.

Ausstellungseröffnung:
Kerstin Müllerperth: Poesie in Glas
So. 25.11., 17 Uhr, Im Beyle-Hof, Sporgasse 8

Wettbewerbe und Ausstellungen beachten seither Kerstin Müllerper-

ths, Jg. 1962,  filigran gestaltetes Glas, mal sachlich kühl, mal

venezianisch verspielt, mit zahlreichen Auszeichnungen. Die Ausstel-

lung kann vom 26.11.2018 bis 12.01.2019 samstags 10 - 13 Uhr

und sonntags 15 - 17 Uhr besucht werden.

Lichterzug der Stadt Bretten
Mo. 26.11., 17.30 Uhr, Marktplatz

Im Rahmen der Friedenstage werden vom Marktplatz aus wie in den

letzten Jahren interessante Stationen angelaufen, an denen Brettener

Schulklassen und Jugendliche mit Musik, Text und Aktionen ihre

Gedanken zum Thema „Bretten – aktiv für Frieden“ vorbringen, bis

der Lichterzug am Marktplatz wieder endet und dort seinen Ab-

schluss findet. Friedenskerzen für den eindrucksvollen Friedens-

marsch können zuvor am Marktplatz für 0,50 Euro erworben werden.

Badische Landesbühne
Der nackte Wahnsinn
Do. 06.12., 19.30 Uhr, Stadtparkhalle Bretten

Generalprobe bei einem Tourneetheater: Die Premiere der etwas platten
Komödie Nackte Tatsachen steht kurz bevor - und es läuft alles andere
als rund. Hauptdarstellerin Dotty vergisst perma-
nent ihre Requisiten, ihr angetrunkener Kollege
Selsdon verschläft jeden Auftritt, die kurzsichtige
Schauspielerin Brooke verliert ihre Kontaktlinsen
und Regisseur Lloyd Dallas allmählich die Geduld.
Hinter den Kulissen: Zank, Eifersüchteleien und eine
Menge Missverständnisse. Der nackte Wahnsinn zeigt die planlose
Theatertruppe bei der Generalprobe aus Sicht des Zuschauerraums, gibt
bei einer späteren Vorstellung den Blick auf die Hinterbühne frei und
nimmt bei einer der letzten Vorstellungen wieder die Zuschauerperspek-
tive ein. Karten sind ab sofort bei der Tourist-Info und Buchhandlung
Kolibri (957343, info2@kolibrionline.de) erhältlich.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Irland – Bis ans Ende der Welt
Multivison mit Hartmut Krinitz
Mo. 26.11., 19.30 Uhr, Kinostar Filmwelt Bretten, Am Gottesackertor 1

Zum Themenschwerpunkt Irland präsentiert die Volkshochschule

Bretten eine beeindruckende Multivision-Show in der Brettener

Kinostar Filmwelt.

Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft!

Diese und viele weitere Kurse beginnen in Kürze:

Weihnachtsdekoration basteln für Kinder ab 6 Jahren - AH 20803

Fr. 07.12., 16-18 Uhr, vhs Bildungszentrum / 11€, zzgl. 5 € Materi-

alkosten

Ein Bastelkurs für Kinder bei dem aus verschiedenen Materialien,

wie z.B. Pappe und Papier, Federn, Glitzer, Farben und vieles mehr,

typische Weihnachtsdekorationen, wie Sterne, Schnee- und Weih-

nachtsmänner oder z.B. Engel für Tisch, Fenster und Türe herge-

stellt werden.

Skulpturen aus Speckstein - AH 20805

Sa. 08.12., 10-14 Uhr, Hebelschule, BK-Raum / 20 € zzgl. Material

Speckstein ist ein sehr weiches Material, aus dem man mit wenig

Aufwand sehr schöne Skulpturen, Schmuckstücke, Hand-

schmeichler oder auch Gebrauchsgegenstände herstellen kann.

Neben dem handwerklichen Aspekt werden in diesem Kurs ein paar

wesentliche Grundzüge des künstlerischen Schaffens und der Bild-

hauerei vermittelt.

Zeitlos schön - Das perfekte Make-up

für die Frau ab 50 - AH 20007

Di. 11.12., 9.30-12.30 Uhr, Vortragssaal, vhs Geschäftsstelle / 19 €,

zzgl.  5 € Materialkosten

Dieser Kurs richtet sich an Frauen ab 50 Jahren, für die Make-up

keine Frage des Alters ist. Tatsache ist, dass mit dem richtigen

Make-up alle Frauen jünger, frischer und strahlender aussehen,

wenn man die richtige Technik beherrscht!

Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte - AH 30557

Fr. 14.12., 19-22.30 Uhr, Schulküche, Schillerschule / 20 €, zzgl. 15 €

Lebensmittelkosten.

Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit des Jahres. Mit der Familie

und guten Freunden gesellig beisammen sitzen, dabei Glühwein

trinken und Plätzchen naschen oder sich aufs ausgedehnte Essen

freuen; die kulinarischen Freuden gehören untrennbar mit Weih-

nachten zusammen. Die vhs Bretten bietet einen Kochkurs an, bei

dem Zubereiten eines köstlichen Weihnachtsmenüs im Vordergrund

steht.

Anmeldungen für alle Kurse sind über die vhs Bretten möglich!

HEIMAT - ein Ort und ein Gefühl

Ausstellung „Heimat – ein Ort und ein Gefühl“
Fr. 05.10. - Di. 27.11., Foyer Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9

Ein emotionales Thema wird aus verschiedenen Blickwinkeln betrachtet

und in vielfältigen Lebenswirklichkeiten gespiegelt. Führungen und Ge-

spräche mit Schulklassen und anderen Gruppen können auf Wunsch

organisiert werden. Die Ausstellung kann kostenlos besucht werden.

Führung durch die Ausstellung
Do. 22.11., 17 Uhr, Foyer Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9

Der Verein für Stadt- und Regionalgeschichte Bretten e.V. lädt seine

Mitglieder und alle Interessierten am Donnerstag um 17 Uhr zu einer

Führung durch die Ausstellung "Heimat - ein Ort und ein Gefühl" ins

Rathaus Foyer ein. Durch die Ausstellung führt Herr Junge-Lampart,

erster Vorsitzender vom DAF- Internationaler Freundeskreis Bretten

e.V. und bietet Gelegenheit zu Gespräch und Diskussion zur aktuellen

Ausstellung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen beant-

wortet Herr Reinhold Müksch (Tel.: 07252/7550).

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800, Engelsberg 9

Vom 05. bis 30. November wird das Museum

wegen Umbauarbeiten geschlossen sein.

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

„Dein Theater“

das Wortkino aus Stuttgart präsentiert:

„Heimat, deine Sterne“
Do. 22.11., 19.30 Uhr, Melanchthonhaus, Gedächtnishalle

Norbert Eilts, gebürtiger Backnanger, beschäftigt sich mit seiner

schwäbischen Herkunft. Humorvoll schildert er seine Ausbruchsver-

suche aus der heimatlichen Enge und trifft dabei auf

eigenwillige Landsleute, die ebenfalls dem Wahnsinn

schwäbischer Normalität zu entrinnen suchten: den

bei seinen Flugversuchen abgestürzten Schneider

von Ulm, den schizophrenen Entdecker des Gesetzes

von der Erhaltung der Energie Robert Mayer, die

Brüder Bückle, von denen Georg sich für den Heiland

hielt, Gustav Messmer, den Erfinder eines Flugfahr-

rades, das nie funktionierte, den Hauptlehrer und

Massenmörder Wagner, der als Würgeengel blutig mit seiner Ver-

wandtschaft abrechnete. Kenntnisreich lässt Norbert Eilts ungezählte

Erfinder, Dichter und Denker Revue passieren und führt ein Panorama

merkwürdiger Szenerien vor. Für alle, die schwäbischer Skurrilität

zugetan sind: eine ungewöhnliche, intelligente, aufklärend-unterhalt-

same Veranstaltung. Eintrittskarten zu 14 € / erm. 12 € sind in der

Tourist-Info und an der Abendkasse erhältlich. Die Veranstaltung wird

unterstützt von Literaturland Baden-Württemberg.



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt

Mittwoch 21.11.2018 
15:30 Uhr Gemeindehaus Kinderchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-Unter-
richt (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst 
zum Buß- u. Bettag mit Abendmahl (Pfr. 
Bönninger)
Donnerstag 22.11.2018 
09:30 Uhr KIGA Grüne Aue Krabbel-
gruppe 
10:00 Uhr KIGA Grüne Aue Mini-
Gottesdienst 
15:30 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge 
Freitag 23.11.2018 
16:00 Uhr Gemeindehaus sonic birds 
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunenchor 
Samstag 24.11.2018 
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst (Dek. Mannich)
Sonntag 25.11.2018 
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit dem Kirchenchor 
(Dek. Mannich)
19:00 Uhr Stiftskirche Konzert der Be-
zirkskantorei Brahms Requiem
Montag 26.11.2018 
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff 
18:30 Uhr Gemeindehaus Besuchsdienst 
für Neuzugezogene
Dienstag 27.11.2018 
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmachtänze 
für alle 
20:00 Uhr Gemeindehaus Männerbi-
belgespräch 
Mittwoch 28.11.2018 15:30 Uhr Gemein-
dehaus Kinderchöre 
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-Unter-
richt (Pfr. Bönninger)

Gottesdienste in der Krankenhaus-

kapelle der Rechbergklinik Bretten

Sonntag 25.11.2018 
08:40 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung 

Stadtteil Büchig 
Mittwoch 21.11.2018 
18:00 Uhr Gondelsheim Buß- und Bettag
Sonntag 25.11.2018 
09:30 Uhr Gondelsheim Totensonntag

Stadtteil Diedelsheim

Freitag 23.11.2018 
15.00 Bubenjungschar von 6 - 10 Jahren 
in der Teestube 
16.30 Uhr Mädchenjungschar von 7 - 14 
Jahren in der Teestube 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag 24.11.2018   
CVJM-Altpapiersammlung 
Samstag 24.11.2018 
14.00 Uhr CVJM-Jugendtraining Indiaca 
in der Schulturnhalle 
Sonntag 25.11.2018 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
der verstorbenen Gemeindemitglieder 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 

(Pfr. Rolf Weiß)
Sonntag 25.11.2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottes-
dienst im Evang. Gemeindezentrum für 
Schulanfänger bis 13 Jahren - Vorstellung 
des Krippenspiels und Rollenverteilung
Montag 26.11.2018 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Dienstag 27.11.2018 
10.00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum 
Dienstag 27.11.2018 
17.00 Uhr Treffen des Besuchskreises im 
Gemeindezentrum 
Mittwoch 28.11.2018 
08:30 Uhr CVJM-Frauentreff im Ge-
meindezentrum Wir basteln Tür- und 
Adventskränze (Material bitte selbst 
mitbringen)
Mittwoch 28.11.2018 
19.00 Uhr Crossroads für Teens von 13 
bis 18 Jahren in der Teestube 

Stadtteil Dürrenbüchig

Mittwoch 21.11.2018 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 
Hl., Abendmahls (Wein/Einzelkelche) 
(Pfr. Rolf Weiß)
Sonntag 25.11.2018 09.00 Uhr Gottes-
dienst mit Gedenken der verstorbenen 
Gemeindemitglieder (Pfr. Rolf Weiß)
Dienstag 27.11.2018 
17.00 Uhr Treffen des Besuchskreises 
im Gemeindezentrum in Diedelsheim 
Mittwoch 28.11.2018 
19.00 Uhr Crossroads für Teens von 
13 bis 18 Jahren in der Teestube in 
Diedelsheim 

Stadtteil Gölshausen

Mittwoch 21.11.2018 
18.30 Uhr Gemeindesaal Probe Posau-
nenchor 
18.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfrin. Hanselle)
Samstag 24.11.2018 
09.00 Uhr Gemeindehaus Ruit Konfi-Tag 
Sonntag 25.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag (Pfr. Hanselle)
Montag 26.11.2018 
10.00 Uhr Gemeindesaal Krabbelgruppe 
Mittwoch 28.11.2018 
18.30 Uhr Gemeindesaal Probe Posau-
nenchor 

Stadtteil Neibsheim

Mittwoch 21.11.2018 
18:00 Uhr Gondelsheim Buß- und Bettag
Sonntag 25.11.2018 
09:30 Uhr Gondelsheim Totensonntag

Stadtteil Rinklingen

Donnerstag 22.11.2018 
09:30 Uhr Gemeinderaum im Pfarrhaus 
Spielgruppe 
Donnerstag 22.11.2018 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Posaunenchorprobe 
Samstag 24.11.2018 
09:00 Uhr Gemeindesaal Ruit Konfi Tag 
Sonntag 25.11.2018 
10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken der Verstorbe-
nen. Mitgestaltet von der Kirchenband 
(Pfrin. A. Czetsch)
Montag 26.11.2018 
20:00 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten  

Stadtteil Ruit

Mittwoch 21.11.2018 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe Ruiter 
Kirchturmspatzen 
19:00 Uhr Gottesdienst am Buß- und 
Bettag mit Abendmahl 
Donnerstag 22.11.2018 
09:30 Uhr Gemeindesaal Krabbelgruppe 
Freitag 23.11.2018 
16:15 Uhr Gemeindesaal Jungschar 
20:00 Uhr Gemeindesaal Posaunen-
chorprobe 
Samstag 24.11.2018 
09:30 Uhr Gemeindesaal Konfi Tag 
Sonntag 25.11.2018 
08:55 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken der Verstorbenen 
(Pfrin, A. Czetsch)
Montag 26.11.2018 
20:00 Uhr Gemeindesaal Kirchenchor-
probe 
Mittwoch 28.11.2018 
16:45 Uhr Gemeindesaal Probe Ruiter 
Kirchturmspatzen 

Stadtteil Sprantal

Mittwoch 21.11.2018 
18.00 Uhr Sprantal Buß- und Abend-
mahlsgottesdienst
19.15 Uhr Nußbaum Buß- und Abend-
mahlsgottesdienst (Pfarrer Ehmann)
Donnerstag 22.11.2018 
14.00 Uhr Nußbaum Frauenkreis II 
Sonntag 25.11.2018   
9.00 Uhr Sprantal Gottesdienst  mit den 
Trauernden der Gemeinde   
10.15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
mit den Trauernedn der Gemeinde, 
Mitwirkung des Kirchenchors (Pfarrer 
Ehmann)

Katholische Kirche

Kernstadt St. Laurentius

Mittwoch 21.11.2018 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)
Donnerstag 22.11.2018 
10:00 Uhr Haus im Brückle Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Freitag 23.11.2018 
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)
Samstag 24.11.2018 
18:00 Uhr Kirche St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier (Pfr. Streicher)
Sonntag 25.11.2018 
10:30 Uhr Festgottesdienst Einführung 
der neuen Ministranten/innen (Pfr. 
Maiba)
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier 
Montag 26.11.2018 
17:30 Uhr Marktplatz Friedensmarsch 
Mittwoch 28.11.2018 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)

Pfarrgemeinde Bauerbach St. Peter

Mittwoch 21.11.2018 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Samstag 24.11.2018 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis 
Sonntag 25.11.2018 
09:00 Uhr Wortgottesfeier 
11:00 Uhr Evang. Gottesdienst und 
Abendmahl (Pfrin. Trautz)
18:00 Uhr Kirche Andacht 
Mittwoch 28.11.2018 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz

Mittwoch 21.11.2018 
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)
Donnerstag 22.11.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Sonntag 25.11.2018 
10:30 Uhr Kirche Festgottesdienst (Pfr. 
Streicher)
Mittwoch 28.11.2018 
09:00 Uhr Kirche Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim 

St. Stephanus

Mittwoch 21.11.2018 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Samstag 24.11.2018 
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)
Mittwoch 28.11.2018 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
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Pfarrgemeinde Neibsheim 

St. Mauritius

Freitag 23.11.2018 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Eucharistiefeier - mitgestaltet 
von der kfd Neibsheim (Pfr. Streicher)
Sonntag 25.11.2018 
09:00 Uhr Festgottesdienst - mitgestaltet 
vom Kirchenchor - Übereichung der 
Gewänder an die Wortgottesleiter (Pfr. 
Maiba)
Montag 26.11.2018 
18:30 Uhr Friedensgebet 

Filialkirche Gondelsheim

Dienstag 27.11.2018 
14:30 Uhr Seniorenheim Eucharistiefeier 
(Pfr. Streicher)

Evangelisch-Freikirchliche 

Gemeinde (Baptisten)

Mittwoch 21.11.2018 
19.00 Uhr Start UP für Junge Erwach-
sene 
Freitag 23.11.2018 
19.00 Uhr Jugend JUMP unterwegs 
19.30 Uhr Spieleabend 
Samstag 24.11.2018 
16.00 Uhr Royal Ranger 
Sonntag 25.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst; Kids4Jesus 
(Pastor A. Bothe)
Montag 26.11.2018     
Dienstag 27.11.2018 
20.00 Uhr Bibelforum (Pastor A. Bothe)

Evangelisch-methodistische Kirche

Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Mittwoch 21.11.2018 
19:30 Uhr Knittlingen Allianz-Gottes-
dienst in der ev. Kirche
Donnerstag 22.11.2018 
20:00 Uhr Bauschlott Chor
Sonntag 25.11.2018 
10:00 Uhr Knittlingen Bezirksgottes-
dienst 
Dienstag 27.11.2018 
19:30 Uhr Bauschlott Posaunenchor
Mittwoch 28.11.2018 
9:00 Uhr Bauschlott Gebetskreis

Liebenzeller Gemeinschaft

Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch 21.11.2018 
19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 25.11.2018 
17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Christusgemeinde Bretten

Evang. Gemeinschaftsverband A. B.

Freitag 23.11.2018 
19:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde
Samstag 24.11.2018 
19:30 Uhr Sprantal, Ortsstr. 13 C-Zone 
(Jugend)
Sonntag 25.11.2018 
10:00 Uhr Bretten, Wassergasse 6 Got-
tesdienst
14:00 Uhr Bretten, Wassergasse 7 Ge-
meinschaftsstunde
14:00 Uhr Ruit Gemeinschaftsstunde 
in Bretten
19:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeu-

gen Versammlung Bretten

Freitag 23.11.2018 
19:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld Sie 
redeten weiter mutig über Gottes Wort 
Sonntag 25.11.2018 
10:00 Uhr Königreichsaal Sulzfeld Was 
wird durch die Heilung der Nationen 
erreicht?

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Bretten

Heilbronner Str. 13
Mittwoch 21.11.2018 
20:00 Uhr Gottesdienst (Buß- und 
Bettag) 
Sonntag 25.11.2018 
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule 
für Kinder, Kaffeebar im Anschluß 
Mittwoch 28.11.2018 
20:00 Uhr Gottesdienst 

Biblische Gemeinde Bretten

Am Hagdorn 5
Freitag 23.11.2018 
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre (Infos unter Tel. 
07252 / 5627042)
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis ab 13 
Jahre (Infos unter Tel. 07252 / 78024)
Sonntag 25.11.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderstun-
de (Kinder von 3-11 Jahre)

ICF Kraichgau

Salzhofen 7
Mittwoch 21.11.2018 
19:30 Uhr Open Group
Freitag 23.11.2018 
18:00 Uhr Girlsgroup 12-15 jährige
19:00 Uhr Youth ab 13 Jahren
Sonntag 25.11.2018 
09:00 Uhr Frühstücksbuffet
10:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Kids-Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 28.11.2018 
09:00 Uhr Cafe-Joy Frauen-Wohlfühl-Zeit 
mit Frühstück

50 Experten aus 25 deutschen Land-
kreisen tagten über die elektronische 
Rechnung im Hause der Seeburger AG, 
Marktführer für die weltweite Digitalisie-
rung und Integration von fachlichen und 
technischen Geschäftsprozessen, am 8. 
November in Bretten. Die elektronische 
Rechnung (engl. E-Invoicing) gewinnt 
in der Wirtschaft und öffentlichen 
Verwaltung zunehmend an Bedeutung 
durch die rechtlichen Vorgaben der 
EU-Richtlinie 2014/55/EU über die 
elektronische Rechnungsstellung im öf-
fentlichen Auftragswesen. Der Empfang 

und die Verarbeitung von elektronischen 
Rechnungen werden für die öffentliche 
Verwaltung europaweit gesetzlich ver-
pflichtend. Dies erfordert das rechtliche 
Verständnis sowie die Abbildung der 
Prozesse in IT-Systemen.„Wir begrüßen 
die gute Zusammenarbeit und den Infor-
mationsaustausch mit der Seeburger AG, 
die nach den E-Invoicing-Kongressen 
in unserem Ulrich-von-Hassell-Haus 
in Berlin nun im Rahmen der Exper-
tentagung in Bretten fortgesetzt wird“, 
so Matthias Hauschild, Referent des 
Deutschen Landkreistages, zum Auftakt 

der Tagung. Unter seiner Leitung trafen 
sich die Experten am Hauptsitz der See-
burger AG zum Austausch über die EU-
Richtlinie, den aktuellen Stand der Um-
setzung der E-Rechnung in Wirtschaft 
und Verwaltung in Deutschland sowie 
über Projekterfahrungen und Lösungs-
strategien. Zudem wurden zukünftige 
Anforderungen und strategische The-
men der öffentlichen Hand erarbeitet, es 
ging um Kosteneinsparungen, Prozesse 
und Erfüllung von Informationssicher-
heit und Datenschutz. 
Oberbürgermeister Martin Wolff stellte 
das Projekt „Digitalisierung@Bretten“ 
vor. Auf Basis der Ergebnisse aus dem 
Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
ISEK im Jahr 2015 werde man nun die 
Digitalisierungsstrategie für Bretten  
entwickeln. Hierzu zähle auch die 
Digitalisierung interner Abläufe.  „Die 
E-Rechnung ist ein wichtiger Teil der di-
gitalisierten Wertschöpfung, sowohl für 
die öffentliche Verwaltung als auch für 
die Wirtschaft. Durch den kontinuierli-
chen Austausch mit den Anwendern, wie 
z.B. mit dem Deutschen Landkreistag, 
richte die Seeburger AG ihre IT-Appli-
kationen und Cloud Services frühzeitig 
an den Anforderungen des Marktes aus, 
so Rolf Wessel, Produktmanager der 
Seeburger AG.

Digitalisierung – E-Invoicing in der öffentlichen Verwaltung
Deutsche Landkreise zu Gast bei der Seeburger AG

v. l.: Die Referenten der Veranstaltung im Hause Seeburger: Michael Kleeberg, Dr. Martin Kuntz, Rolf Wessel (Seeburger AG), 
Matthias Hauschild (Deutscher Landkreistag Berlin), Martin Wolff (Oberbürgermeister Stadt Bretten)

mit: So war sie bei der Generaldirektion 
„Kulturelles Erbe Rheinland Pfalz“ in 
Speyer an verschiedenen Projekten betei-
ligt,  war Tutorin an der Ruprecht-Karls-
Universität in Heidelberg und hat Funde 
aus der Eremitage Waghäusel restauriert. 
Sie war an verschiedenen Ausgrabungen 
beteiligt und hat in Karlsruhe unter an-
derem im Landesamt für Denkmalpflege 

und im Badischen Landesmuseum Er-
fahrungen gesammelt. Darüber hinaus 
spricht Linda Obhof fließend italienisch: 
In Rom hat sie zuvor ein Studium in der 
Tourismuswissenschaft abgeschlossen. 
Die Brettenerin tritt damit die Nachfolge 
von Dr. Peter Bahn an, der im September 
nach dem Erreichen des Rentenalters aus 
dem Dienst ausgeschieden war. 

 Linda Obhof heißt die neue Leiterin des Stadtmuseums 

Die neue Leiterin des Brettener Stadt-
museums im Schweizer Hof heißt Linda 
Obhof. Die 29-Jährige Archäologin und 
Kunsthistorikerin tritt bereits am 1. De-
zember 2018 ihre Stelle an. Zunächst will 
sie die Bestände sichten und archivieren 
und hat schon Pläne für Ausstellungen 
und Projekte für verschiedene Zielgrup-
pen. Frau Obhof bringt Berufserfahrung  

In der vergangenen Woche kam Linda Obhof zum Antrittsbesuch ins Brettener Rathaus: v. l. Bürgermeister Michael Nöltner, die neue Leiterin des 
Stadtmuseums Linda Obhof, OB Martin Wolff und Kulturamtsleiter Bernhard Feineisen hießen die neue Mitarbeiterin willkommen. 


